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Messungen an der TU Wien

■ „Stresstest“: Fehlertoleranz von ökol. Dämmstoffen – Prüfstand
■ Stroh, Zellulose, Schafwolle, Mineralwolle

■ Haus des Lernens
■ Wärmeleitfähigkeit Stroh (Nadelsondenmessung)

■ U-Wert (Wärmestrommessung) 

■ Begrüntes Dach: Feuchtigkeit

■ Zyklamengasse
■ Wärmeleitfähigkeit nach Wasserschaden (Schafwolle)

■ Wärmeleitfähigkeit verschiedener Einblastechnologien Stroh
■ Stehend, liegend, recycling

■ Schimmelversuche Dämmstoffe . Brandschutz
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Stresstest: Fehlertoleranz ökologischer Dämmstoffe
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Temperatur- und Luftfeuchtigkeitssensor, misst alle 5 min

Wandaufbauten

■ Hohe Luftfeuchtigkeit im 
konditionierten Innenraum

■ dauerhaft 60%

■ kurzzeitig 100%

■ Überdruckversuche (10 Pa / 40 Pa)

■ mit und ohne Löcher („Fehler“)

■ Löcher mit 1 cm Durchmesser



Installation
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Erste Heizperiode gemessen und ausgewertet 

keine signifikanten Unterschiede zwischen Referenz- und Fehlermodul. 

Weiter ohne Schafwolle in der Installations-Ebene

Großer Unterschied zwischen Fehlstelle und Referenz 

(bis 20%)
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ZELLULOSE
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kein Unterschied zwischen Fehlstelle und Referenz
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SCHAFWOLLE
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MINERALWOLLE
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Großer Unterschied zwischen Fehlstelle und Referenz-

ca. 40% rel Feuchte
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Holzfeuchte Vergleich
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Holzfeuchte

Mineralwolle

Schafwolle
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Fazit Stresstest

■ Fehlertoleranz ist bei ökologischen 
Dämmstoffen höher als bei Mineralwolle –
in Kombination mit Holz (diffusionsoffen)

■ Deutlicher Einfluss von Fehlstellen bei 
Mineralwolle und Stroh 

■ Schafwolle und Zellulose am 
„fehlertolerantesten“

■ ABER: Stroh übertrifft andere Dämmstoffe 
hinsichtlich Ökologie
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Monitoring an bestehenden Gebäuden- Haus des Lernens
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■ Außenwand

■ Wärmeleitfähigkeit Stroh

■ U-Wert und Wärmestrom

■ begrüntes Dach

■ Feuchtigkeit

https://www.gesa-noe.at/ueber-gesa/haus-des-lernens/ 
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U-Wert Außenwand
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■ Messstelle: 1.OG an einer nordseitigen Wand
 in einem Seminarraum
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Messtechnik Dämmeigenschaften

■ Nadelsondenmessun
g (ca. 2 Monate)

■ Direkte Messung der 
Wärmeleitfähigkeit 
innerhalb der 
Dämmung

■ Dauerhafte 
Wärmestrom-
messung 
(Winterperiode)

■ Messung des 
Wärmestroms 
des gesamten 
Wandaufbaus, 
danach 
Berechnung des 
U-Werts
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Messtechnik Dämmeigenschaften
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U- Werte
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Wärmeleitfähigkeit λ – Baustrohballen 
[W/mK]

baubook 0,051

U-Wert [W/mK]

gemessen mit 

Wärmestrommessfolie 

(TU Wien)

0,125

berechnet mit 

Wärmeleitfähigkeit von 

Nadelsonde

0,120

Stroh hat die Wärmeleitfähigkeit lt. Baubook (nicht lt. Energieausweis) –

Nordseite, inhomogenes Material (nur 1 Messstelle) - Demnach ist der U-Wert eine Spur schlechter 

als im Energieausweis – klare Werte für verschiedene Strohdämmungen notwendig
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Begrüntes Dach: Feuchtigkeit

■ Dachrücksprung

■ Strohdämmung

■ 2.OG, nordseitig

■ Temperatur und 
Feuchtesensoren

■ Innen

■ Außen

■ In der 
Konstruktion
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Temperatur und Feuchtigkeit- Winter
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■ Begrüntes Dach ist voll funktionsfähig - keine erhöhte Feuchtigkeit
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Monitoring an bestehenden Gebäuden- Zyklamengasse
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■ WDVS- Schafwolle und Holzfaserdämmplatten

■ Wasserschaden
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Wärmeleitfähigkeit - Schafwolle
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Ort der Messung Wärmeleitfähigkeit 

Messungen vor Ort 

An der Stelle des Wasserschadens 1. Messung 0,046 W/mK 

An der Stelle des Wasserschadens 2.Messung 0,044 W/mK 

Unbeschädigte Schafwolle 0,045 W/mK 

Messungen im Labor 

Schafwolle neben dem Wasserschaden- 
unbeschädigt, äußere Lage der Dämmwolle 

0,040 W/mK 
 

Schafwolle neben dem Wasserschaden- 
unbeschädigt, innere Lage 

0,042 W/mK 

Schafwollprobe bei Wasserschaden 0,043 W/mK 

 

■ Wärmeleitfähigkeit der Schafwolle hat sich 
durch den Wasserschaden nicht verändert
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Schimmelmessung- Exsikkator
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Dämmmaterialien

Hanf

Schafwolle- Wasserschaden

Schafwolle- unbeschädigt

Schafwolle- unbenutzt

Holzfaser

Jute

Stroh

Mineralwolle
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Schafwolle- 

Wasserschaden

Schafwolle-

unbeschädigt
Holzfaser

Mineralwolle
Schafwolle-

unbenutzt

1 Monat

Stroh

Hanf

Jute
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Schafwolle- 

Wasserschaden

Schafwolle-

unbeschädigt
Holzfaser

Mineralwolle
Schafwolle-

unbenutzt

6 Monate
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Schafwolle- 

Wasserschaden

Schafwolle-

unbeschädigt
Holzfaser

Mineralwolle

Schafwolle-

unbenutzt

8 Monate
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Fazit Schimmelmessung

■ Jute beginnt am schnellsten/stärksten zu schimmeln (nach 1 Monat)

■ Stroh und Hanf relativ ähnliches Verhalten (schimmeln nach 1 Monat)

■ Unbehandelte Schafwolle weniger anfällig als benutzte (verschmutzte)Schafwolle, 
(schimmeln nach 6 Monaten)

■ Neue Schafwolle, Holzfaser und Mineralwolle schimmeln auch nach 8 Monaten nicht
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Gehäckseltes Stroh – Einblastechniken
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■ Liegend, stehend, recycelt

stehend
reused

liegend

Wärmeleitfähigkeit über Wärmestrommessung

Aufbau:

OSB 19mm

Einblasstroh 200mm

DHF 20mm

Unbehandeltes Stroh

t

f

W
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Einbau DPM



Wärmeleitfähigkeit Einblasstroh
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Nadelsondenmessungen und Laborversuche
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Auswertungen- Wärmeleitfähigkeit
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Wärmeleitfähigkeit λ 
[W/mK]

Unbehandeltes Stroh - Wärmestrommessung

stehend 0,0488

liegend 0,0484

Unbehandeltes Stroh- Nadelsonde

stehend 0,0447

liegend 0,0463

reused 0,0471

Unbehandeltes Stroh- Laborversuche

stehend 0,0513

liegend 0,0461

reused 0,0409

Stroh mit Flammschutzmittel- 

Wärmestrommessung

Stehend 0,0429

liegend 0,0420

■ Wärmeleitfähigkeit ist gleich: stehend, liegend oder 

wiederverwendete Strohhäckseldämmung
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Fazit Einblasstroh

■ Wärmeleitfähigkeit ist gleich, egal ob stehend, liegend oder 
wiederverwendete Strohhäckseldämmung eingeblasen wird

■ keine Schimmelgefahr auch bei Stroh mit Flammschutzmittel
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Entwicklung ökologischer Konstruktionen
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■ Anforderungen:

■ mindestens 3 
Geschoße

■ hygrothermisch 
sicher, fehlertolerant

■ U-Wert < 0.15 
(Passivhaus)

■ Brandschutz: 
REI60, REI90

■ Schallschutz 
analysiert
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WUFI-Simulationen
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F1b 

Fußbodenaufbau 

mit innenliegender 

Dämmung und 

Streifenfundament

F3

Konventioneller 

Fußbodenaufbau 

mit XPS und 

Plattenfundament

F2b 

Fußbodenaufbau 

mit außenliegender 

Dämmung und 

Plattenfundament
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Ökologische Bewertung
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■ Methoden: CO2, OI3, LCA 

■ Datenbanken: 
baubook, EPD-Bau, ökobaudat
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natuREbuilt Planungstool

■ 20 Baustoffe

■ 36 Aufbauten

■ 44 Bauteilfügungen

Projektergebnisse natuREbuilt

natuREbuilt-Kriterien:

■ REgional

■ REsilient

■ REgenerativ

■ REssourcenschonend

■ REalisierbar mehrgeschoßig
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Baustoffe
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Konstruktionen
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Anschlüsse + Details
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Fazit
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